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Gohen SBermablung
@urd)laud)ttgﬁen_b{‘;ﬁrﬁm und Herrn,
et

Sriedrid Sarls,

B ¢
&ivfien 3 Sehwarybura,
der Bier Grafen des Reichs, aud) Grafen yu Hohnftein, Heven ju Yrne
fiadt, Sondershauferr, Leutenbera, Lobra und Clettenberg 2. 2.
Mt der

Durdlaudtigcn Jurfin und Fraven,
Srancen

Sricderiten Sopbien
Wuguien,

Sarftin u Sdhwaryburg,

Grafin ju Hobuftein, Fraw ju Arnfradt, Sondershauferr, Leutenberg
Lobra und Cleftenberg . 1, ’

Welde den 21ffen October 1763,

in Dem Fivfilichen Stammbaue Shiwarsburg
bécbﬁbeglizd?f nor{gogen wurde,
aus tieffter Devotion bi:;ei:":lcgtertb&nigﬁen SlitcEroun(eh
et

- Durdbloudiofien Fvinefin Braue

Cammer = Jungfer

Sonna §avia Shrifting Ruibmin,
B e R T N
SRuDolftade, geveuckt mit Lomifider Erben Schriften.




1as erleb idy nide flr Jeiten!
TWie wallt, wie fdhlagt die frohe Bruft!

FWas fiir BVevgniigen, Wonn und Luft
Umgiehn fich nicht auf allen Seiten)

S, Heidects hohes Fivfrenhaus

Klavt fidy in lauter. Sonnen ous 5

riedrifens Auge wird sum Himiel,

Um It frralt Pradyt und Woblergehns

Sht Glang madt jeden BVormwurf fhons

1ind Saal und Sehiof evthint vom jaudzenden Getinnel,

8 @aé macht, im frblichiten Geprange
| $Halt heue die ieb ibr hohes Feft.
gving Sarl, ver fidhidhon feben 1aft,
Al ®ldugt unter der evlaudjten Menge.
Al 9l St ladyt die Juftiedendeit;
1ind nmuth, eis und JavtlichEeit
Berjdydnert {id) anf Seinest Wangen,
Da nun, was IHE am Hevgen lag,
Der feobe, der evbetne Tag,
3u Seinem Einftgen Gl in Segen aufgegangen.

" %%eld) eity utnennbares Vergniigen
il nuf nidht ded Flivjien Hers durdhgliibn !
i Seitt feurig wallendes Demilhn
g ‘ Entbecket fich aus allen Jigen.
s8as G an diefem Tag evlebt,
Der Seinen weiten Rubm erbebt,
L | Das it Seitt angenehmftes Glilcke.
[‘ ‘ 38 jeder mit Bermwundrung {dhout,
it dag, “woran Er flbft gebaut,
5 ift Sein Gleifeh und Dut; Sie ift e5, Friedevique.




%gon Detmt suricE gePebreen Frieben,
et Holh und NRiedeve befucht,
S das wol mit die {dhonfte Frudt,
a8 ung an dieferm Feft befhieven,
Dies: Daf Sarls uwnd Friedrifens Hand
Sidy durdh ein unaufidslidy Band,
Su Schwarzburgs fteten FWohl, vereinet;
TBeil fo viel Gleichheit im Gemith,
IS in dem Fiivftlichen Geblit,
Mit Segen und Gedeyn das gange Sand umgdunet,

@a o viel Freudenftrome vaufder,
Daran fich) Hof und Land evquickt,
Kan da nidht jeder Hochit begliict
Den NReft dev Dangigbeit vertoufdhen 2
So mweiff Ded Friedens guldne Hand,
Rady mandyen harten Sranevftand,
Dag Fhllhovn fegnend aussuleeven
Und dag, was Krieg und Bley und Schiverd
us wilden Unmuth umgekehre,
Blo8 dnec) dev Allmacht Wink, mit Fucher s vertmehrer.

@rmsegl ment iefund jede Augen
oms Deinent Himmel-gleichen Blick
Sidy gleichfam louter Heil nd GlicE,
Sid) gleichfom Geift und Leben faugen,
Revgdune, daf aud) Oeine Magd
Den Eiihnen Sdritt in Demuth wagt,
S Beilig Opfer angusiinden.
Da Deiner Blicke Heiterbeit
Mich jedesmal mit Huld evfreut,
£0f foldhe mich auch Heut sor Seisest Angen finden!

@urd)laud)tigfte, feit Deiner Wiegen
&dien midh {hon Deine Sonne an,
und Deinte hohe Lebensbahi
aBard miv jum Foftbarfren Vergniigen.
So lang in Deinen Dienjt ju frehn,
®er Sahre {honften Wudh8 ju febn,
it dem Vevfrand und Tugend veifte,
Dag war ein GlicE, davauf fidy frets,
Mit frarker Jnnbrunt des Gebets,
S ungejtdrter Jub, dev Hofung Anker freifte.




@\‘;
¥ et Gin ch.feo), Do i toch lebe,
Die idh dem Tod oft nahe war;
Denn heut wird miv was offenbar,
Dagidy fie Feine Schdse gebe.
Pringefin b beut: gelingt e miv,
O weld) ein Glict! Durchlanchtfte, iy
Dent hoden Brautfdhmuct angnleger,
So vielmal fid) die Hand bewegt,
Die Dt den Pus entgegen trdge,
S vielmal feufyt mein Hevs: GOLE gebe feinen Segen!

%’3‘0 Darf idhs jo wob! dreifte wagen,
Dag, was ded Hersens tiefiter Grund
S ftillen 2Abudungen empfund,
Sun laut und dffentlid) ju fagen 2
DHier wirft i Deine Dienerin,
Pringep! su Deinen Fofen bin,
Ot ihr Gelibde su begablen
Ber{dhmabet dorh dig Allmadyt niche,
SBas ihr der Armuth Hand verfpricht.
ubif der Gottheit gleichs wirf auf mid) Oeifye Straten!

g@lm Cuchamd Cutem Einfegen Leben
Sey biermit, hocherlobtes Paar!
Auf diefern vaudyenden Altar
Meirt Wunfh sum Opfer Wbergeben!
Genieft bis auf die fpatfre Seit
St fitflefter VevgniiglichEeit
Den wiirdgen Segen heilger Ehen !
Sy Wob! freig, gleid) den Cedern, Hodh!
und Beyder Eltern miffen nod
ug Euvenm Fiwfrenblut dev Enkel Kinder fehen !
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Bey der

GoBen SBermablung

Deg

Durdlaudtigfen Firfen und HGerrn,
L Heren

Sriedrid Ssarls,

Se b g9
&itinften 3u Schwaryug,
ber Bier Grafen des Neidhs, aud) Grafen ju Hobuftein, Heven ju Yrne
fiadt, Sondershauferr, Lentenbers, Lobra und Clettenberg 2. 1.
Mit der

ourdloudtigfen Fuefin und Frowen,
Sranen

Sricderiten Sopficn
Wuguficn,

Sirftin ju Shwarydurg,

Grafin su Hobujtein, Frou ju Arenfradt, Sondershaufern, Leutenberg
Lobira und Cleftenberg 1. 1, !
Weldie den 21ften October 1763,
in e Finflichen Stammbaufe Sthiwarburg
bochitbeatitcke vollzogen mwurde,
tiberreichte
ous tieffter Devotion biefei‘ unterthinigfien Sliictrounieh
er

Dureplouctiofien Piniein Broue

@a'mmcr: S'ungfet
Suna Savia Shrifting Ribmir,
m@am@ssmsam@@@ss@@@WW
Siudolftade, gevvuce mis Somifcher Erben Schiften.

B.I.G.
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	Bey der hohen Vermählung des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Carls, Fürsten zu Schwarzburg, der Vier Grafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... Mit der ... Fürstin und Frauen, Frauen Friederiken Sophien Augusten, Fürstin zu Schwarzburg, Gräfin zu Hohnstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... Welche den 21sten October 1763. in dem Fürstlichen Stammhause Schwarzburg höchstbeglückt vollzogen wurde, überreichte aus tiefster Devotion diesen unterthänig
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